
Traditionelles Mariensingen, Auszeichnungen und applaudierende Ehrengäste.

Fügen – Das „Who’s who“ der 
Tiroler Volksmusik traf sich 
anlässlich der Jahreshaupt-
versammlung des Tiroler 
Volksmusikvereins (TVM) im 
Zillertal. Nach dem traditio-
nellen Mariensingen in Hart 
wurde in der SichtBar in Fü-
gen munter weitermusiziert 
und gesungen, auch wurden 
verdiente Vereinsmitglieder 
geehrt.

Für ihre vorbildliche Wir-
kung in Gesang und Volks-
musik wurden der Finken-

Volksmusiktreffen im Zillertal

TVM-Obmann Peter Margreiter, LHStv. Georg Dornauer, 
Tiroler-Schützen-Lkdt.-Stv. Gerhard Biller (v. l.).

berger Dreigesang, die Tiroler 
Tanzmusikanten, die Famili-
enmusik Waldauf, die Schlit-
terer Sänger und die Achenta-
ler Holzbläser ausgezeichnet. 
Kathrin Witschnig aus Hopf-
garten und Gerhard Anker 
aus dem Zillertal erhielten das 
Silberne Ehrenzeichen des Ti-

roler Volksmusikvereins. Mit 
dem Goldenen Ehrenzeichen 
wurde Sonja Steusloff-Mar-
greiter für ihr langjähriges En-
gagement ausgezeichnet.

LHStv. Georg Dornauer 
sowie zahlreiche Ehrengäste 
zeigten sich von den hoch-
wertigen volksmusikalischen 
Darbietungen sichtlich be-
geistert. Auch „Mei liabs-
te Weis“ Franz Posch ließ es 
sich da nicht nehmen, beim 
Volksmusiktreffen im Ziller-
tal vorbeizuschauen.

kalb oder feinsten Fischen 
steht jetzt auch stets ein vege-
tarisches Menü auf der Karte 
– somit liegt die Villa Blanka 
wieder einmal ganz im Trend. 
Hoch gelobt wurden die Leis-
tungen der Schüler auch von 
Küchenmeister Bernhard 
Strolz, der sich als ehemaliger 
Lehrer als Testesser zur Verfü-
gung stellte.

Innsbruck – Die leiden-
schaftlichen Köche und Res
taurantfachleute der drei-
jährigen Meisterklasse der 
Villa Blanka erwärmten das 
kulinarische Herz der vielen 
Gäste des guten Geschmacks. 
Unter ihnen Möbelhaus-Chef 
Martin Wetscher ebenso die 
Unternehmer Erwin und Cor-
nelia Fender, Hannes Ischia, 

Obmann Franz Staggl und Di-
rektorin Sabine Wechselber-
ger. Die Professoren Wolfgang 
Modl und Küchenmeister 
Martin Aigner posierten zum 
Abschluss der praktischen 
Ausbildung gerne mit ihren 
SchülerInnen Mailin Döller 
aus Südtirol und Sandro Maas 
aus dem Ötztal. Neben Gusto-
stückerln vom Rind, Hirsch-

Die Kulinarische Meisterklasse

Die Unternehmer Martin Wetscher (l.) und Hannes Ischia mit 
Villa-Blanka-Direktorin Sabine Wechselberger.� Fotos: Föger

Villa-Blanka-GF Norbert Schöpf (l.), 3-Hauben-Koch 
Michael Ploner (s’Kammerli), Freundin Katharina Wolf.

Das Unternehmerpaar Erwin und Cornelia Fender mit 
Villa-Blanka-Obmann Franz Staggl (r.).

Draußen kalt, für das kulinarische Herz erwärmend!

Die Schüler Sandro Maas und Mailin Döller mit 
Lehrern Martin Aigner (l.) und Wolfgang Modl.

Ausgezeichnet mit dem Ehrenzeichen: Sonja Steus-
loff-Margreiter, Gerhard Anker, Kathrin Witschnig (r.).

Katharina Feldmayer (Musikschulwerk), 
Peter Kostner (ORF), Anita Frühwirth (r., 
Vorarlberger Volksliedwerk).� Fotos: TVM/Sigl

Landeskapellmeister-Stv. The-
resa Schapfl, Obmann Trach-
tenverband Alexander Schatz.

Regina Zorn vom Tiroler Volksmu-
sikverein mit Musiker Franz Posch 
(„Mei liabste Weis“).

New York – 19. Februar 2019: 
Karl Lagerfeld ist tot. Die 
Nachricht ließ die Modewelt 
damals für kurze Zeit stillste-
hen. Am Montag, mehr als 
vier Jahre nach dem Tod des 
Modezaren, feierten im New 
Yorker Metropolitan Muse-

um Stars wie Jennifer Lopez, 
Rihanna und Nicole Kidman 
den Star-Designer. Still ge-
standen ist hier niemand. Im 
Gegenteil: Fünf Stunden lang 
schritten die geladenen Gäs-
te beim „Met Ball“ über den 
beige-rot-blauen Teppich. 

„Ich habe Karl so sehr ge-
liebt, und es ist wunderbar 
zu sehen, dass so viele Men-
schen gekommen sind, um 
ihm die Ehre zu erweisen, 
die er verdient hat“, sagte 
die oberste Gastgeberin der 
Benefiz-Gala, Vogue-Chefin 

Anna Wintour, die als Erste 
die Stufen emporging. Die 
schwangere Rihanna – in wei-
ßer Robe mit Schleppe – und 
ihr Partner, der Rapper A$AP 
Rocky, waren rund fünf Stun-
den später die letzten ankom-
menden Gäste. 

Karl Lagerfeld wurde also 
regelrecht gefeiert. Was mit 
dem 400 Millionen schwe-
ren Erbe des Designers pas-
siert, ist bislang allerdings 
nicht ganz klar. Kunst, Häu-
ser und viel Geld werden – so 
der Wunsch Lagerfelds – auf 
etwa sieben Erben aufgeteilt. 
Haupterbe soll laut der neu-
en Dokumentation der BBC 
„Der mysteriöse Mr. Lager-
feld“ seine langjährige Muse 
Baptiste Giabiconi sein. Hin-
zu kommen sein Bodyguard 
und enger Freund Sébastien 
Jondeau, die Models Jake Da-
vies und Brad Kroenig, seine 
PR-Agentin Caroline Lebar, 
Katze Choupettes „Babysit-
ter“ Françoise Caçote und 
auch Lagerfelds Patenkind 
Hudson Kroenig.

Ein großer Teil seines Nach-
lasses wurde bereits durch 
Versteigerungen und Verkäu-
fe zu Geld gemacht, um noch 
ausstehende Schulden zu be-
gleichen. Bislang beläuft sich 
der Erlös auf etwa 22,5 Millio-
nen Euro. (dpa, TT)

Die Gala ist vorbei, das Erbe 
aber noch nicht verteilt 

Ganz im Zeichen von Karl Lagerfeld stand die „Met Gala“ in NY. Was mit 
seinem 400 Millionen schweren Erbe passiert, ist ein anderes Thema.

Jared Leto (l.) kam als Lagerfelds Katze Choupette verkleidet, Jeremy Pope (o.) zog ein Konterfei des Designers 
hinter sich her. Und Rihanna (u.) präsentierte sich in brautähnlicher Kleidung – hat sie etwa Ja gesagt?� Fotos: AFP

Mit Stühlen, Polstern und vielen royalen Fan-Artikeln sind die Fans – wie 
John Loughrey (l.) – ausgestattet.� Foto: AFP  

London – Die ersten Fans der 
Royals haben bereits ihr Lager 
entlang der Prozessionsroute 
aufgeschlagen, um bei der 
Krönung von König Charles 
III. und seiner Frau Camilla 
am Samstag die besten Plätze 
zu haben. „Ich warte darauf, 
mit meinen eigenen Augen zu 
sehen, wie sie beide Kronen 
tragen, das wird für mich der 

wichtigste Moment der Krö-
nung sein“, sagte einer der 
Campenden, John Loughrey, 
am Dienstag dem Sender Sky 
News. Loughrey erzählte, er 
sei bereits zehn Tage vor der 
Krönung angereist. Nach ei-
genen Angaben hat er in den 
vergangenen 26 Jahren kein 
royales Ereignis verpasst. 
(APA, dpa)

Die ersten Royal-Camper 
stehen schon bereit

Los Angeles – Das Liebes-
glück währte nicht lange: Wie 
das US-amerikanische Por-
tal TMZ berichtet, sollen sich 
Pop-Ikone Cher (76) und der 
Musikmanager Alexander 
„AE“ Edwards (37) getrennt 
haben. Auch an den Gerüch-
ten um eine Verlobung soll 
nie etwas dran gewesen sein. 
Cher und Edwards hatten sich 
erst im vergangenen Septem-
ber kennen gelernt. (TT)

Liebes-Aus bei Cher und  
ihrem jungen Lover

Cher und Alexander Edwards bei ei-
ner Versace-Show im März.� Foto: AFP
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